
OöCrnStudilliTl für ^°'° und Chor, Repetition studierter r-artier., cn^mDiesiudien,
" _______________ Vortragsabende, Auffünrungganzer Opern, Gesangsunterrichtnach

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste {* D AsV%AmftlCspk Elisabeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr. \Jb I%©Ddlll5VIl Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Fahrpläne (ab 10 Uhi abends)
1. Städtische Strassenbahn:

N»ch Schluß der Vorstellung stehen Strc^enbahn-Extrawagei. vor dem Haupt¬
eingange des Stadttheaters in der Alleestraße nach: 1. Grafenberg, 2. Zoologischer
Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) nd 5. Derendorf in dieser Reihenfolge
bereit. Es wird besonders darauf hingewienen, daß der nach Derendorf fahrende
Extrawagen durch die Alleestraße, Hofgartenallee. Kaiserstraße, Nordstraße und
Munsterstraße fährt.

Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalvcrkehr (Oberkassel) alle 1< Minut« I bis abends 11"', dann 11», 12"',

12.15, 12.25, 12.35, 12.45, 12.55, 1.20, 1.3t, 2.00
b) nach Neuss: 10.22, 10.52, 11.22, 12.22,
c) nach Crefeld: 9.59, 10.24. 18.59, 11.24, 12.24
d) nach Uerdlngen: 10.24, 11.24

3. DüSSeldorf-KaiserSWerth: 10.24, 11.04, 11.44 (ab Nordstraße).

4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):
a) naeh Benrath-Cöln: 10.19, 11.04, 11.13, 1.07 (alle direkt nach Ct. a), 11.20 la-ßer-

dem Sonntags 12.24)
b) nach Duisburg: 10.16, 10.49 11.16 12..27 11.35, 12.08, 12.19,

Duisburg) 12.41 (außerdem Sonntags 10.50, 11.22 12.37)
c) nach Neuss: 10.27, (direkt Crefeld) 10.34, 11.28, 11.46, 12.30,

Sonntags).
d) nach Vohwlnkel-Elbeneld: 10.05 (hält nur in Erkrath!, 10.32, 11.30, 12.11 (hilt

nur in Erkrath und Vohwinkel) 1.47
e) nach Kettwig-Essen: 10.32, 11.41 (außerdem Sonntags 10.50)
f) nach Opladen: 10.10.
g) nach Ohllgs, Solingen, Remscheid, Lennep: 11.29 (außerdem Sonntags 12.13)
h) nach Ratingen, Spelldorf, Mülheim-Ruhr: 12.46
1) nach Gerreshelm, Mettmann, Elberfeld-M.: 11.24

1.40 (alle "tek

(außerdem ' '.10,

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr, 1.



Jüusikalien! S Franz Suppan, öststrasse 122Neu eröffnet
Ecke Grupellostr.
7 Scliau'enstf r pianos!
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Ijotel Kais rhoj
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
7» Liter hell oder dunkel 28 PI., Vi Liier
50 Pf. — Vorzügliche preiswerteKüche

ßago Bierhoff
| Hof-Konditoreiund Cafe g
ffi Feinfies 8
£ BesfeHungS' und Perfand ■Sefchäft s/

ErftkiaffigesCafe I
j | Konfitürennur erfter Firmen \;

ffi 1907 Silberne Sfaafsmedciille S

| Breiteftrafje4/6 • Fernruf 7255,7256 f

ID. Trjelen» Jansen
Itlusfkalien» fjanblung unu üerlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier=Fluszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

G. m. b. H., Uiisseldorf
Kaiser Wilhelmstr. 10 »Telephon 2750
Verleih-Institut

für hiß. u. Masken-Koftüme, Do¬
minos, etc. hocheleg u. feinfter Ausführung für
Damen und Herren. — Preisliften zu Dienften.

Aparte Neuheiten. Reichfte Auswahl.

Lipton Tea Room
= Königsallee 28, I. Etage -------

Dienstags und Donnerstags

5Uhr-tee mit Konzert

Abonnement Abonnement 4\J

Freitag, den 30. Januar 1914:

Tiefland

Musikdrama in einem Vorspiel und 2 Aufzügen nach A. Guimera
von Rudolf Lothar. Musik von Eugen d'Albert.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Werner Wolff.
PERSONEN:

Sebastiano, ein reicher Grundbesitzer . . .
Tommaso, der Aelteste der Gemeinde, 80 jährig
Moruccio, Miihlknecht
Marta
Pepa
Antonia
Rosalia
Nuri
Pedro, ein Hirte
Nando, ein Hirte

in Diensten Sebastianos

Gustav Waschow
Hermann Wucherpfennig
Hans Thometzek
Johanna Leisner
Margarete Wagner
Else Bräuner
Magda Spiegel.
Aennchen Heyter
Egon Reichenbach
Heinrich Niggemeyer

Der Pfarrer............... Wilhelm Buch
Ein Bauer...............Franz Geibel

Das Stück spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen, teils im spanischen
Tiefland von Catalonien, am Fusse der Pyrenäen.~

Nach dem 1. Autzuge findet eine längere Pause statt.
^==^= Keine Ouvertüre. "'.. I [' —-—-

Textbüchersi n d an der Kasse und bei den Billetteurenzu haben.
Umbesetzungeninfolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende ungef. 10 Uhr.

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 8

| Buch-, Kunst- §
§ und Landkartenhandlung jj
8 Jetzt: Blumenstr. 19,amKönigspl. 8

Sämtl. Opern- u. Operettentexte
käuflich und leihweise zu haben
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cwl Braess, Dösseidorf ******-*
Teppiche, Dekorationen,
Gardinen, möbel , nefcBpaga OrIcntteppfdie

Celephon 543 und 8543
Persönlicher Ein¬
kauf im Orient.

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-flbend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

n

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg. sämtl. Platten

ohneKaufzwang.Katalogekostenlos

Srammophon-Spezialhaus*fi
Düsseldon nur Königsallee 78

Pianola-Pianos Si°£
Schadowstr. 52 Bleichste. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel,
Pianos,
Pianolas

8°^ ^°8
PalafMjotel

Breibenbadjerßof
Pornehmes Reftaurant

OJ

---------- Stabttiücrje ----------
Soupers

nor unb nach bcm Thaater
^oc, Z3c8

ini m* ula Ljj,|j,| Vornehmes Familien- Hotel
rfll K B ilOl6l Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
Düsseldorf Am Corneliusplatzjfonerican J)ar ♦ Ungarische ijauskapelle

Düsseldorf, Grnf -Adolf sti - sse 11
gegenüber Königsallee u. Cafe" Corso) — Telephon 4225
Speziageschäjt jür degante Damenhüte.
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jRusik^kaäemie Düsseldorf, Chanottenstraße 5i, Telephon 9811
Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

«2 a
a.xi:

Freitag, 30. Januar
abends 7 r/ 2 Uhr, Ab. S

Tiefland

Samstag, 31. Januar
abends 7V 2 Uhr, Ab. O:
Prinz Friedrich von

Homburg

Sonntag, 1. Februar
ab. 7 Uhr, Rußer Abonnement:

Carmen

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

M..- diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

X«X& d^VfT". X§ELXTä.^^^XT' 9 Tel. 7728, Kiosterstr.14a, <3egr. 1875
na !-)■ von dnOTMAN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜHMER

HCI6I Ui KI3HOS H. LIPP d SOHN, SCHIEDMAYEH £ SÖHNE
HARMONIUMS CLAVIOLAS

^äthC MOOFIllänn erteilt Unterricht in Stimmbildung und Sprechtechnik
Bereer-Allee 7W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiert von Frl. A. Kuypers,; Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



Oper, Schau oo

DüssefdorfT Chanortenstraße 5i, Telephon 9811
Zweigen der Musik, Konzertgesang,
L Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

Käthe Mo
Berger-Allee 7W- ■
(Diplomiert von FrL AB

ISchmitz&Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Itend vergrößerte Verkaufsräume

Zmz
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

11I[IIIIIIIIIIII IIIUIII

Äf..- diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

t, Klosterstr.14a, Gegr. 1875
Nach/., G. ADAM, F. THÜHMES
tHIEDMAYER <t SOHNE

CLAVIOLAS

abenftraße 24—26

jbildung und Sprechtechnik
men sowie für alle, deren
h ihrer Stimmittel fordert.
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